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Veranstaltungsort:
Tagungszentrum des Studentenwerks Oberfranken 
(Gebäude SWO/ZUV/Infopunkt 6) der Universität Bayreuth, 
Universitätsstr. 30, 95447 Bayreuth.

Teilnahmegebühr:
Diese Veranstaltung wird finanziert durch die Fritz Thyssen Stiftung für
Wissenschaftsförderung. Dank dieser großzügigen Unterstützung wird
keine Teilnahmegebühr erhoben. Aufgrund der beschränkten Raum-
kapazitäten ist jedoch eine rechtzeitige Anmeldung dringend zu 
empfehlen.

Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt mit der anhängenden Karte per Post oder 
per Fax an 0921/556332. Eine Anmeldung ist auch online unter
http://ipr.uni-bayreuth.de möglich. 
Anmeldeschluss ist der 22. Juni 2012. 

Zimmerreservierung:
 – Ramada-Treff Hotel Residenzschloss, Erlangerstr. 37, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921/75850, Fax: 0921/7585601,
bayreuth@ramada.de, EZ: 66,00 €, inkl. Frühstück

 – Hotel Bayerischer Hof, Bahnhofstr. 14, 95444 Bayreuth, 
Tel.: 0921/78600, Fax: 0921/78600560, hotel@bayerischer-hof.de,
EZ: 76,00 €, inkl. Frühstück

Zimmer können dort direkt gebucht werden unter dem Stichwort „Rom
0-Verordnung“. Weitere Übernachtungsmöglichkeiten finden Sie unter
http://www.bayreuth-tourismus.de/Hotelverzeichnis/hvzbth.htm

Weitere Informationen:
Prof. Dr. Stefan Leible
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, 
Internationales Privatrecht 
und Rechtsvergleichung
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
D-95440 Bayreuth
Tel. 0921/556330 - Fax 0921/556332
zivilrecht4@uni-bayreuth.de
www.leible.info
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15:00 Parteiautonomie
Prof. Dr. Heinz-Peter Mansel, Universität zu Köln 

15:30 Diskussion

16:00 Kaffeepause

16:30 Gewöhnlicher Aufenthalt
Prof. Dr. Peter Mankowski, Universität Hamburg

17:00 Stellvertretung
Prof. Dr. Martin Gebauer, Eberhard Karls Universität Tübingen 

17:30 Diskussion

18:00 Ende des ersten Veranstaltungstages

20:00 Abendessen

Samstag, 30. Juni 2012

09:00 Renvoi
Prof. Dr. Jan von Hein, Universität Trier 

9:30 Interlokale und interpersonale Anknüpfungen
Prof. Dr. Wolfgang Hau, Universität Passau 

10:00 Diskussion

10:30 Kaffeepause

11:00 Eingriffsnormen
Prof. Dr. Dres. h.c. Hans Jürgen Sonnenberger, 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

11:30 Ordre Public
Prof. Dr. Wolfgang Wurmnest, Leibniz Universität Hannover 

12:00 Diskussion

12:30 Mittagspause

13:30 Ermittlung und Anwendung ausländischen Rechts
Prof. Dr. Eva-Maria Kieninger, Julius-Maximilians-Universität
Würzburg 

14:00 Alles obsolet? - Anerkennungsprinzip vs. klassisches IPR
Priv.-Doz. Dr. Michael Grünberger, LL.M. (NYU), Universität zu
Köln / Universität Bayreuth

14:30 Diskussion

15:00 Ende der Veranstaltung

Zielsetzung 

Immer mehr Felder des Internationalen Privatrechts werden europaweit
vereinheitlicht. Verordnungen existieren für das Internationale 
vertragliche wie außervertragliche Schuldrecht (Rom I- und Rom II-VO), 
ebenso für das Internationale Scheidungs- (Rom III-VO) und 
Unterhaltsrecht. Für weitere Rechtsgebiete liegen entsprechende Vor-
schläge der EU-Kommission vor bzw. stehen kurz vor ihrer Umsetzung.
Mit dem Anwachsen der Zahl der Rechtsinstrumente nimmt aber 
zugleich die Sorge um die Kohärenz des europäischen Internationalen 
Privatrechts zu. Denn eines fehlt: Ein Allgemeiner Teil, etwa in Gestalt
einer „Rom 0-VO“, der die in den besonderen Rechtsinstrumenten wie-
derkehrenden Fragen generell regelt. In jüngerer Zeit gibt es in der Wis-
senschaft einige Ansätze in dieser Richtung, das Thema insgesamt je-
doch ist noch wenig bearbeitet. Es ist das Anliegen des Bayreuther
Symposiums, hier von deutscher Seite aus einen wichtigen Impuls für
die weitere europäische Rechtsentwicklung zu geben. 

Programm

Freitag, 29. Juni 2012

09:00 Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. Stefan Leible, Vizepräsident der Universität Bayreuth
Prof. Dr. Hannes Unberath, M. Jur., Universität Bayreuth

9:15 Kodifikation und Allgemeiner Teil im IPR
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Erik Jayme, Universität Heidelberg 

9:45 Das rechtspolitische Umfeld für eine Rom 0-Verordnung
MR Dr. Rolf Wagner, Bundesministerium der Justiz, Berlin  

10:15 Allgemeiner Teil und Effizienz
Prof. Dr. Giesela Rühl, LL.M. (Berkeley), 
Friedrich-Schiller-Universität Jena 

10:45 Diskussion

11:15 Kaffeepause

11:45 Qualifikation
Prof. Dr. Helmut Heiss, LL.M. (Chicago), Universität Zürich 

12:15 Vorfrage
Prof. Dr. Gerald Mäsch, Westfälische Wilhelms-Universität
Münster 

12:45 Diskussion

13:15 Mittagspause

14:30 Engste Verbindung
Prof. Dr. Oliver Remien, Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg 


